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Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

wir gratulieren Ihnen und freuen uns, dass Sie sich für einen TV-Sessel aus unserem 
Hause entschieden haben.

Dieser TV-Sessel wurde unter höchsten Qualitätsansprüchen und ergonomischen 
Aspekten für Sie entwickelt. Der Komfort und seine vielseitigen Funktionen machen 
unsere Modelle zu etwas Besonderem. Wir wünschen Ihnen viel Freude und Spaß 
mit Ihrem neuen TV-Sessel.Damit Sie viel Freude mit Ihrem TV-Sessel haben, möchten 
wir Sie umfassend über produkt- und warentypische Eigenschaften aufklären.

Impressum

Polipol-Unternehmensgruppe 
Diepenauer Heide 1
31603 Diepenau / Deutschland

Inhaber sämtlicher Urheber- und Leistungsschutzrechte sowie sonstiger Nutzungs- und 
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DE1.Informationen zu dieser Anleitung
Lesen Sie die Gebrauchsanleitung vollständig durch, bevor Sie den TV-Sessel ver-
wenden. Sie bildet die Grundlage für den sicherheitsgerechten Umgang und den 
störungsfreien Betrieb Ihres TV-Sessels.
Unsachgemäße Verwendung kann zu Personen- und Sachschäden führen.

Die Gebrauchsanleitung muss grundsätzlich auch bei Weiterverkauf mitgegeben 
werden! Bewahren Sie daher alle Unterlagen für den späteren Gebrauch oder für 
Nachbesitzer auf. 

Auf Grund der Ausführungsvielfalt, können Bilder vom Aussehen des tatsächlichen 
TV-Sessels abweichen. Technische Änderungen, die dem Fortschritt dienen, bleiben 
vorbehalten.

2. Bestimmungsgemäße Verwendung
Der TV-Sessel ist ein Möbelstück, das Ihren Sitzkomfort verbessern und Ihr Wohl-
befinden steigern soll. Dieser TV-Sessel ist für die Verwendung in Wohnbereichen 
bestimmt. Stellen Sie sicher, dass Ihr TV-Sessel nicht in Außen- und/oder Nassberei-
chen aufgestellt und verwendet wird.

Polstermöbel sind weich und verformbar. Die Sitzhärte kann im Laufe der Zeit durch 
Gebrauch weicher werden. Die Neigung zur Falten- und Muldenbildung ist ein 
Prozess, den jede Polsterung und jedes Bezugsmaterial unter Einfluss von Körperge-
wicht durchläuft. 

Die durch die Nutzung entstehende Veränderung der Polster- und Bezugsmaterialien 
und der Optik eines TV-Sessels ist eine warentypische Produkteigenschaft und hat 
auf den Gebrauch, die Funktion und die Lebensdauer keinen Einfluss.

3. Zu Ihrer Sicherheit!
Dieser TV-Sessel wurde nach den aktuellen Produktsicherheitsbestimmungen produ-
ziert. Damit Sie lange Zeit unbeschwerte Freude mit Ihrem Sessel haben, und um 
Personen und Sachschäden zu vermeiden, lesen und befolgen Sie unbedingt die 
folgenden Informationen. 
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3.1 Warnzeichen und Signalwörter in der 
      Gebrauchsanleitung

WARNUNG
Der Warnhinweis bezeichnet Situationen, die zu Schäden an dem Produkt 
oder Verletzungen führen können, wenn sie nicht vermieden werden.

ACHTUNG
Situationen, die zu Schäden an dem Produkt führen können.

HINWEIS
Das Signalwort macht den Benutzer auf wichtige Anweisungen zur Bedie-
nung der Polstermöbel in der mitgelieferten Gebrauchsanleitung aufmerk-
sam.

3.2 Grundlegende Sicherheitshinweise
•  Dieser TV-Sessel kann von Kindern ab 8 Jahren und darüber hinaus von Personen 

mit verringerten physischen, sensorischen oder mentalen Fähigkeiten oder Mangel 
an Erfahrung und Wissen benutzt werden, wenn sie beaufsichtigt oder bezüglich 
des sicheren Gebrauchs des TV-Sessels unterwiesen wurden und die aus einer 
Nichtbeachtung resultierenden Gefahren verstehen.

• Kinder dürfen nicht mit dem TV-Sessel spielen.

• Schutzausrüstung darf niemals entfernt werden.

•  Benutzen Sie die Funktionen des TV-Sessels nur, wenn Sie korrekt in dem TV-Sessel 
sitzen oder liegen. 

•  Quetschgefahr: Während eine oder mehrere Funktionen des Sessels ausgeführt 
werden, sind Personen, insbesondere Kinder, aber auch Tiere, vom Gestellme-
chanismus fernzuhalten.

•  Vor dem Verlassen Ihres TV-Sessels, ist die jeweilige Funktion in ihre Grundstel-
lung (Beinauflage geschlossen) zu bringen.
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•  Bei der Benutzung Ihres TV-Sessels kann unter dem TV-Sessel Metallabrieb ent-

stehen. Dies ist eine normale Gebrauchserscheinung und beeinträchtigt die 
Funktionen nicht. Es besteht daher kein Reklamationsgrund. Bitte entfernen Sie den 
Metallabrieb regelmäßig, je nach Bodenbelag, durch Saugen oder Wischen.

• Reparaturen am TV-Sessel dürfen nur vom Kundendienst durchgeführt werden.

WARNUNG
Verletzungs- und Sachbeschädigungsgefahr

 
•  Arm- und Rückenlehnen, Beinauflage und Kopfpolster sowie sonstige Funktionsteile 

des TV-Sessels dürfen nicht als Sitzplatz benutzt werden. Lassen Sie sich auch 
nicht in ihren TV-Sessel hineinfallen und sorgen Sie dafür, dass Kinder nicht auf 
dem TV-Sessel herumspringen. Ansonsten ist die Standsicherheit des TV-Sessels 
nicht gewährleistet und der TV-Sessel kann beschädigt werden.

•  Übermäßige punktuelle Belastungen vermeiden. Nicht mit Knien und Füßen auf 
die Polsterung steigen oder darauf abstützen. Diese punktuellen Belastungen kön-
nen unter anderen zur Falten- und Muldenbildung beitragen.

Statische Aufladung der Bezugstoffe:

•  Langanhaltende Heizperioden können zur Austrocknung des Bezugsstoffes führen. 
Hierdurch kann es zu einer statischen Aufladung Ihres TV-Sessels kommen. Eine 
Erhöhung der Luftfeuchtigkeit im Raum kann eine solche Aufladung verringern.
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3.3 Warnhinweise zur Nutzung des elektromotorischen 
      TV-Sessels
• Das Netzkabel ist so am Boden zu verlegen, dass keine Stolpergefahr entsteht.

•  Das Netzkabel darf nicht mit dem Gestellmechanismus oder anderen sich bewe-
genden Elementen in Kontakt kommen.

• Das Netzkabel ist von Wärme und scharfen Kanten fernzuhalten.

• Überschüssiges Netzkabel darf nicht unter dem TV-Sessel verstaut werden.

• Das Tragen des Netzteils am Kabel ist verboten.

•  Entfernen Sie den Stecker aus der Anschlussbuchse, bevor Sie den TV-Sessel ver-
schieben oder transportieren.

• Den Stecker nicht am Kabel, sondern am Stecker selbst aus der Steckdose ziehen.

•  Bei der Benutzung kann es in einigen wenigen Positionen zu einem leichten Ru-
ckeln kommen. Dies hat keinerlei Auswirkungen auf die Funktionen des TV-Sessels.

•  Die Funktionen nicht benutzen, wenn das Netzkabel oder der Netzstecker be-
schädigt ist.

•  Benutzen Sie ebenfalls die Funktionen nicht, wenn diese nicht richtig arbeiten 
oder defekt sind.

WARNUNG
Elektromagnetisches Feld

Trägern von Medizinprodukten wie z.B. Herzschrittmacher, Hörgeräte etc., 
wird vor dem Erwerb und der Benutzung dieses TV-Sessels ausdrücklich 
empfohlen, ihren Arzt und/oder Fachhändler des Medizinproduktes dahin-
gehend zu befragen, ob es bei der Verwendung ihres Medizinproduktes 
und der gleichzeitigen Benutzung dieses TV-Sessels aufgrund der hier einge-
bauten Motoren (siehe technische Daten) zu Störungen kommen kann. Sollte 
Ihr Arzt und/oder Fachhändler des Medizinproduktes dieses bejahen, 
stimmen Sie bitte mit ihm ab, welche Vorkehrungen von Ihnen entsprechend 
getroffen werden sollten, um eine Störung zu vermeiden. Bei Zweifeln darf 
der TV-Sessel nicht benutzt werden.
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4. Eine lange Reise für Ihr Polstermöbel

4.1 Richtig Auspacken

WARNUNG
Verletzungs- und Sachbeschädigungsgefahr

•  Zum Öffnen der Verpackung keine scharfen oder spit-
zen Gegenstände verwenden. Die Klebebänder an der 
Folienverpackung bitte per Hand abziehen.

•  Den TV-Sessel nicht an den festgenähten Polstern 
ziehen.

•  Überstehende, teils herausgezogene Klammern sorgfäl-
tig entfernen, ansonsten besteht Verletzungsgefahr z.B. 
beim Anheben und Tragen des TV-Sessels.

Eventuell auftretende Unregelmäßigkeiten (Falten, eingedrückte Stellen, etc.) sind 
transportbedingt und verlieren sich im Laufe der Zeit von selbst. Die eingesetzten 
Polstermaterialien benötigen nach dem Auspacken etwas Zeit, um in Ihre ursprüng-
liche Form zurückzukehren. Zur Unterstützung des Vorgangs bitten wir Sie, die Pols-
terung und Bezüge vorsichtig mit der Hand zurechtzurichten. (siehe Kapitel „Legere 
Polstermöbel wieder in Form bringen“).

4.2 Hinweise zum Transport
• TV-Sessel nur mit 2 oder mehr Personen transportieren.

•  Ein korrekter Transport darf nur durch Anheben am unteren Gestellrahmen erfol-
gen.

•  TV-Sessel nicht an den Seitenteilen, dem Kopfpolster oder der Beinauflage an-
heben.

• TV-Sessel vorsichtig anheben. NICHT schieben, kippen oder ziehen!

Richtig Falsch
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4.3 Der optimale Stellplatz
•  Elektroinstallation (betrifft nur die elektromotorisch verstellbaren TV-Sessel): Prüfen 

Sie, ob am gewählten Abstellplatz elektrische Anschlüsse vorhanden sind bzw. 
sich an der richtigen Stelle befinden.

ACHTUNG
Zum Bedienen und Ausführen von Funktionen genügend Platz einplanen.
Stecker, Steckverbindungen oder überstehende Polsterelemente können sonst 
beschädigt werden. Bei der Auswahl des Stellplatzes ist auf ausreichenden 
Abstand zur Wand zu achten.

• Die Polstermöbel vor direkter Licht- und Sonneneinstrahlung schützen.

•  Um den Originalfarbton der Bezüge möglichst lange zu erhalten, sollen Polster-
möbel mindestens 30 cm entfernt von Heizkörpern oder anderen Wärmequellen 
aufgestellt werden. Zu viel Wärme/Hitze schadet den Bezügen. Auch bei Neu-
bauten, feuchten Wänden etc. ist dieser Wandabstand einzuhalten, ansonsten 
kann es zu Folgeschäden, wie z. B. Schimmelpilzbildung, kommen.

•  Auf ein normales Raumklima achten. Zuviel Feuchtigkeit kann den Polstermöbeln 
schaden. Die Polstermöbel bestehen zum Teil aus Holzwerkstoffen. Diese reagie-
ren auf Feuchtigkeit und können dadurch instabil werden.

•  Haustiere kratzen gerne an Möbeln. Haustiere deshalb nicht unbeaufsichtigt auf 
bzw. in die Nähe der Möbel lassen. Durch derartige Einwirkungen können auch 
die hochwertigsten Bezüge beschädigt werden.

•  Polstermöbel ebenerdig ausrichten und nicht einseitig auf z.B. Teppichen positio-
nieren.

HINWEIS
Bitte darauf achten, dass Möbelrollen und Standfüße zur Fußbodenart 
passen.
Um Sachbeschädigung des Fußbodenbelags zu vermeiden, gilt beim Aus-
wahl des Fußbodenbelags die Faustregel:
• harte Räder und Standfüße für weichen Bodenbelag
• weiche Räder und Standfüße für harten Bodenbelag
Genauere Spezifikationen entnehmen Sie bitte dem Datenblatt des Boden-
belags. Für kratzeranfällige und empfindliche Untergründe sollte ein zusätz-
licher Schutz, wie z.B. ein Filzgleiter, unter den Standfüßen angebracht 
werden oder ein Teppich vorhanden sein.



7

DE
5. Legere Polstermöbel wieder in Form bringen
Sie haben mit diesem Modell einen leger gepolsterten TV-Sessel erworben. 

Faltenbildung gehört zur legeren Verarbeitung und damit auch zu warentypischen 
Eigenschaften dieses TV-Sessels.

Durch den Transport oder durch die tägliche Benutzung verursachte Veränderungen 
an der Polsterung können durch leichtes Ziehen und Klopfen wieder gerichtet und 
in den ursprünglichen Zustand gebracht werden. Klopfen und richten Sie dafür die 
Polster nicht nur vor dem erstmaligen Gebrauch, sondern in regelmäßigen Abstän-
den.

Hierzu lockern Sie die Kissen der Rückenlehne mit beiden Händen auf. Streichen 
Sie von innen nach außen über die Kissen (siehe Foto 1). Halten Sie mit einer Hand 
eine Ecke des Kissens fest und klopfen Sie es mit der anderen Hand auf 
(siehe Foto 2).

Nach der Rückenlehne gehen Sie zu den zwei Armlehnen über. Klopfen Sie diese 
gleichmäßig mit einer Bewegung von innen nach außen auf (siehe Foto 3).

6. Netzteil anschließen
Vor dem Anschluss des Netzteiles an die Steckdose und der ersten Bedienung/dem 
ersten Betrieb Ihres TV-Sessels sind folgende Warnhinweise zu beachten:

WARNUNG
Stromschlaggefahr

•  Überzeugen Sie sich vor dem Anschluss vom einwandfreien Zustand des 
Netzteils. Prüfen Sie ebenfalls das Netzkabel auf Beschädigungen.

• Verwenden Sie keine mangelhaften Geräte!

• Netzteil, Netzkabel und Handschalter von Nässe fern halten.

1 2 3
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Netzteil anschließen:

•  Nachdem Ihr TV-Sessel bei Ihnen seinen endgültigen Platz bekommen hat, ver-
binden Sie das mitgelieferte Netzteil mit dem entsprechenden Anschlusskabel an 
der Rückseite Ihres TV-Sessels.

• Mit der Schutzkappe sichern Sie die Verbindung.

• Erst danach schließen Sie das Netzteil an die Steckdose an.

7. Ausführung mit Akku

WARNUNG
Verletzungs- und Sachbeschädigungsgefahr

•  Den Akku niemals dem Feuer und/oder Hitzequellen aussetzen oder aus-
einanderbauen. Es besteht Explosionsgefahr!

•  Bei sichtbaren Schäden am Gehäuse, am Kabel oder am Stecker, darf 
der Akku nicht betrieben werden.

•  Das Netzteil beim Laden nicht „bedecken“. Eine empfohlene Umgebungs-
temperatur beträgt 0 bis 40 °C.

• Das Netzteil nach dem Laden von der Stromversorgung trennen.

•  Reinigung darf nur mit einem trockenen bis leicht angefeuchteten Tuch, 
bei abgetrennter Stromversorgung, erfolgen.

7.1 Akku laden

WARNUNG
Explosionsgefahr

Das Laden bzw. Betreiben des Akkus ist ausschließlich mit originalem, dem 
Polstermöbel beiliegendem Netzteil, zugelassen. Die Verwendung von 
anderen Netzteilen, die die Spezifikationen des beiliegenden Akkus nicht 
erfüllen, kann zu Personen- und Sachschäden führen.
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• Vor der ersten Inbetriebnahme:

Der Akku muss vor der ersten Inbetriebnahme vollständig geladen werden.

• Anschluss an die Steckdose:

1.  Verbinden Sie für den Ladevorgang zuerst das Netzteil mit dem Akku. Das An-
schlusskabel zum Laden des Akkus befindet sich direkt unter dem Sesselrücken. 
Greifen Sie unter den Sesselrücken, um das Anschlusskabel herauszuziehen.

2.  Erst dann verbinden Sie das Netzteil mit einer Netzsteckdose, die den richtigen 
Anschlusswert (230V/50Hz) hat.

3.  Der aktuelle Ladezustand wird mittels LED direkt am Akku wie folgt wiedergege-
ben.

4.  Nach dem Laden trennen Sie zuerst das Netzteil von der Steckdose und erst 
danach vom TV-Sessel.

Optische Ladezustandsanzeige am Akku:

Laden/LED blinkt ROT = Netzteil angeschlossen - Akku befindet 
sich im Ladevorgang.

Aufgeladen/LED leuchtet dauerhaft 
GRÜN =

Netzteil angeschlossen, Ladevorgang 
beendet - Akku ist vollständig geladen.

•  Ist der Ladezustand des Akkus zu gering, wird dies durch ein akustisches Signal 
angezeigt. Sobald dieser Signalton ertönt, muss der Akku umgehend geladen 
werden.

•  Je nach Ladezustand, Umgebungstemperatur und Alter des Akkus kann ein Lade-
zyklus bis zu 8 Stunden dauern.

HINWEIS
Um die Lebensdauer des Akkus nicht unnötig zu reduzieren, wird empfoh-
len, den Akku in regelmäßigen Abständen wieder aufzuladen. Wir emp-
fehlen, dieses spätestens alle 3 Monate oder nach merklich nachlassender 
Akkuleistung durchzuführen.
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Bei einer Fehlfunktion muss der Akku ausgetauscht werden!

•  Während des Betriebes ist auf ungewöhnliche Geräusche und ungleichmäßige 
Funktionen zu achten. Bei ungewöhnlichen Vorkommnissen benutzen Sie die Funk-
tionen nicht länger, und trennen Sie sofort alle angeschlossenen Kabel von Ihrem 
Polstermöbel und der Steckdose.

•  Der Akku ist auszutauschen, wenn ein akustisches Signal zu hören ist, obwohl 
keine Stromentnahme erfolgt ist.

•  Der Akku ist ebenfalls auszutauschen, wenn nach 24 Stunden immer noch keine 
vollständige Aufladung erfolgt.

•  Weitere Informationen entnehmen Sie aus dem Kapitel „Fehlerbehebung und 
Reparaturen/Ersatzteile“.

Unsere Garantiebedingungen für den Akku

Bei einem Akku handelt es sich um ein Produkt, das dem natürlichen Verschleiß 
unterliegt. Dennoch gewähren wir Ihnen auf den mitgelieferten Akku zusätzlich zu 
Ihren Gewährleistungrechten, und zwar für die Dauer von 12 Monaten - gerechnet 
ab Kaufdatum Ihres TV-Sessels - eine Garantie. Die Garantieleistung setzt insbe-
sondere voraus, dass der Akku - auch bei Nichtbenutzung - regelmäßig, das heißt 
mindestens alle 3 Monate, vollständig aufgeladen wird und gemäß den Bestimmun-
gen in der Bedienungsanleitung Ihres TV-Sessels verwendet wird. Sollte sich inner-
halb der Garantiezeit ein Mangel am Akku zeigen, wenden Sie sich hierfür bitte 
mit Ihrem Kaufbeleg/-vertrag unverzüglich an Ihren Möbelfachhändler, bei dem Sie 
Ihren TV-Sessel gekauft haben.
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8. Bedienung

Der TV-Sessel wird in der Grundstellung ausgeliefert. Bei der Bedienung ist folgende 
Vorgehensweise zu beachten.

ACHTUNG
Sachbeschädigungsgefahr
Die maximal zugelassene Belastung beträgt ohne das Eigengewicht des 
TV-Sessels 110 kg!

8.1 Sesselverstellung durch Körperdruck/Manuelle 
      Funktion
1. RELAXPOSITION

Durch leichten Körperdruck nach hinten und gleichzeitiges 
Abstützen der Hände auf beiden Armlehnen senkt sich der Ses-
selrücken und der Sitz geht automatisch nach hinten und oben. 
Die Beinauflage klappt parallel heraus. Die Relaxposition ist in 
2 Stufen möglich.

2. Vom Liegen zum Sitzen

Durch leichten Druck auf die Beinauflage erreichen Sie die ursprüngliche Sitzposi-
tion.

8.2 Comfort-V-Ausführung
Stufenlose Sesselrückenverstellung durch Gasdruckfeder mit innenliegendem Auslöse-
hebel unabhängig von der Beinauflage.

Grundstellung
(Beinauflage geschlossen 
und Rücklehne aufrecht)

Funktion
(Beinauflage offen)

Manuelle 
Kopfpolsterverstellung
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1. RELAXPOSITION

Durch leichten Körperdruck nach hinten und gleichzeitiges Abstützen der Hände auf 
beiden Armlehnen senkt sich der Sesselrücken und der Sitz fährt automatisch nach 
hinten. Die Beinauflage klappt parallel heraus.

2. LIEGEPOSITION

Ziehen Sie den Auslösehebel am Innenteil der rechten Armlehne zu sich heran. 
Durch leichten Körperdruck stellen Sie den Sesselrücken individuell ein.

Vom Liegen zum Sitzen

3. Lehnen Sie sich vom Sesselrücken aus ein klein wenig nach 
vorne und ziehen Sie gleichzeitig den Auslösehebel, so gelangen 
Sie aus der Liege- zurück in die Relaxposition.

4. Durch leichten Druck auf die Beinauflage erreichen Sie die 
ursprüngliche Sitzposition.

8.3 Elektromotorische Sesselverstellung
Alle elektromotorischen Funktionen sind über ein eingebautes Bedienfeld steuerbar.

ACHTUNG
Überlastung der Elektromotoren

Die Dauer der Laufzeit der Elektromotoren je Benutzungsvorgang darf 2 
Minuten nicht überschreiten!

HINWEIS
Die Elektromotoren sind nicht für einen Dauergebrauch ausgelegt. Beach-
ten Sie daher beim Gebrauch folgende Regel: Dauer der Laufzeit bzw. 
Benutzung der Funktionen = Dauer der Pause vor erneuter Benutzung der 
Funktionen!
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8.3.1 Ausführung mit 1-Elektromotor

 Taste 1: Synchrone Verstellung der Beinauflage und    
 Rückenlehne bis zur Liegeposition
 
 Taste 2: Grundstellung 

8.3.2 Ausführung mit 2-Elektromotoren

 Taste 1: Verstellung der Beinauflage/Beinauflage fährt aus
 
 Taste 2: Verstellung der Beinauflage/Beinauflage fährt ein
 
 Taste 3: Rückenlehne öffnet sich
 
 Taste 4: Rückenlehne schließt

HINWEIS
Die Verstellung der Beinauflage und Rückenlehne kann gleichzeitig erfolgen. 
Mögliche Tastenkombination: Tasten 1 und 3 oder 2 und 4 oder 1 und 4 
oder 2 und 3.

8.4 Manuelle Kopfpolsterverstellung
Die Neigung des Kopfpolsters bei allen TV-Sessel-Varianten ist manuell und stufenlos 
verstellbar.

Drücken Sie das Kopfpolster leicht nach vorn, oder bewegen 
Sie diesen durch leichten Druck des Kopfes nach hinten, um Ihre 
individuelle Position zu erlangen.

HINWEIS
Kopfpolster ist NICHT in der Höhe variierbar.
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9. Bezugsstoffe/Pflegehinweise
Damit Sie lange Freude an Ihrem Polstermöbel haben, ist eine regelmäßige Pflege 
erforderlich.

Gelegentliches Abbürsten mit einer weichen Naturbürste oder Absaugen mit einer 
Polsterreinigungsdüse bei niedrigster Leistungsstufe ist für die normale Reinigung 
völlig ausreichend. 

Bei allen Stoff- und Lederarten sind auf jeden Fall zu vermeiden: Einwirkungen von 
Hitze und UV-Strahlung durch Sonnenlicht, da sie das Bezugsmaterial schädigen. 
Zu nahestehende Heizkörper und Heizungsschächte im Fußboden trocknen insbe-
sondere Leder aus und schaden ihm dadurch.

Nicht festgepolsterte Kissen unterliegen bei Gebrauch einer normalen Verformung. 
Sie können aber durch Aufschütteln bzw. Aufklopfen wieder in Form gebracht wer-
den.

Genaue Hinweise zur Pflege der Bezüge finden Sie im Pflegehinweis, der Ihrem 
TV-Sessel beigefügt ist.

Bei Modellen, die mit einer weichen Vliesabdeckung verarbeitet sind, kann sich das 
legere Aussehen (Wellenbildung) mit der Zeit verstärken. Dieser Effekt ist gewollt und 
materialbedingt. Die legere Wellenbildung fällt bei wenig gemusterten oder ein-
farbigen Stoffen meistens mehr ins Auge als bei kräftigen Stoffmustern. Alle Modelle 
dieser Art sind im Allgemeinen mit dem Hinweis „leger“ versehen.

ACHTUNG
Sachbeschädigungsgefahr

Bei unseren Bezügen ist keine nachträgliche Fleckschutzausrüstung nötig! 
Diese zusätzlich aufgebrachte Ausrüstung kann sogar den Stoff dauerhaft 
negativ beeinflussen und beschädigen.

Bei allen Bezugsmaterialien (Stoff und Leder) kann es zu Farbabrieb durch Beklei-
dungstextilien wie z.B. Jeans-Kleidung kommen, was nicht zur Reklamation berech-
tigt.

Bestimmte Bezüge wie Velours-, Microvelours- und Chenille-Bezüge sind herstellungs-
bedingt druckempfindlich und können changieren (optische Glanz- und Farbunter-
schiede, die sich je nach Lichteinfall ändern). Sichtbare Körperabdrücke bezeichnet 
man als Sitzspiegel. Sitzspiegel und Changieren werden durch Körpergewicht, 
Körperwärme und Feuchtigkeit hervorgerufen.
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Sie gelten nicht als Reklamationsgrund. Bei Flachgeweben ist ein gewisser Pilling-Ef-
fekt (Knötchenbildung) möglich, der oft durch Fremdfasern (Kleidung) beeinflusst 
wird.

Leder ist ein Naturprodukt. Seine Echtheit unterstreichen teilweise Naturmerkmale, 
Struktur- und Farbunterschiede, die keine Minderung der Qualität bedeuten. Sie be-
zeugen die unverfälschte Robustheit der naturgewachsenen Haut. Materialbedingt 
besitzt Leder immer einen Eigengeruch.

ACHTUNG
Sachbeschädigungsgefahr

Polstermöbel und Bezugsmaterialien aller Art dürfen nicht mit Dampfreini-
gern behandelt werden!

9.1 Lederverschmutzungen
Um die Schönheit Ihres Leders zu erhalten, ist eine regelmäßige und richtige Pflege 
unerlässlich. Wir empfehlen dafür:

• Wöchentlich: Abstauben als Teil der regelmäßigen Pflege

Staub ist einer der größten Feinde des Leders. Er erzeugt einen Schmirgeleffekt auf 
der Oberfläche und verstopft die Poren. Das Leder mit einem nebelfeuchten Baum-
wolltuch abstauben. Verwenden Sie destilliertes Wasser, um Kalkränder zu vermei-
den.

• Halbjährlich: Reinigung und Pflege.

Reinigen und pflegen Sie Ihre Polstermöbel mindestens zweimal pro Jahr mit Leder-
pflegeprodukten gemäß Gebrauchsanweisung. Je nach Nutzung des Möbelstücks 
empfehlen wir eine monatliche Reinigung besonders im Kopf- und Armbereich.

Diese Lederbehandlung ist die notwendige Basispflege Ihrer Ledergarnitur. Dadurch 
wird der Schmutz von der Oberfläche entfernt und der Schutz des Leders erneuert. 

Grundsätzlich gilt: je schneller ein Fleck behandelt wird, desto einfacher ist er ent-
fernbar.

Tupfen Sie Flüssigkeiten wie Saft oder Kaffee sanft mit einem saugfähigen Tuch ab 
(nicht reiben oder ins Leder drücken!).
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Festen Schmutz, wie z.B. Schokolade, lösen Sie am besten mit einem speziell für 
Leder im Fachhandel erhältlichen Reinigungsmittel an, wie z.B. dem „Sanftreiniger“. 
Entfernen Sie anschließend den gelösten Schmutz mit einem ebenfalls speziell hier-
für im Fachhandel erhältlichen Schwamm. Danach nochmals großflächig mit dem 
„Sanftreiniger“ reinigen und anschließend Lederpflegemittel, wie z.B. Lederpflege-
creme, verwenden.

Leder braucht nach der Reinigung hin und wieder Lederpflegemittel, sonst trocknet 
es mit der Zeit aus und wird brüchig. Wir empfehlen L C K Lederpflegeprodukte. 
Informationen im Internet erhältlich unter www.lck-international.com oder Unterlagen 
per E-Mail: info@lederpflege.de anfordern.

Bitte beachten Sie die Tipps im Leder-Garantiepass!

9.2 Wichtige Reinigungs- und Pflegetipps bei textilen 
      Möbelstoffen
Fleckentfernung – Flecken und Verschmutzungen bitte sofort entfernen.

ACHTUNG
Sachbeschädigungsgefahr

Auf keinen Fall mit einem Fön arbeiten, das Material könnte dadurch hart 
oder beschädigt werden.

Im feuchten bzw. nassen Zustand das Leder oder den Stoff nicht benutzen, 
sonst besteht die Gefahr von Dehnungen, Mulden oder Falten, die meist 
nicht mehr zu entfernen sind. Wurde nass gereinigt, mindestens 1-2 Tage 
trocknen lassen.
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Empfindlichkeit

Vorsicht: Helle und einfarbige Polsterbezüge sind grundsätzlich empfindlicher und 
anfälliger gegen Verschmutzungen, als es dunkle und/oder mehrfarbige Polsterbezü-
ge oder kräftige Stoffmuster sind.

Schwierige Flecken/Verschmutzungen

Die Beseitigung von schwierigen Flecken/Verschmutzungen, (Blut, Kaugummi, Ku-
gelschreiber etc.) sollten Sie nach Möglichkeit von Fachleuten vornehmen oder sich 
zumindest vorab dazu beraten lassen.

Für die meisten Stoffe, Microfaser, Kunstleder/Lederalternative gilt folgendes:

Lose Krümel oder Flusen vorsichtig abbürsten oder mit einer Polsterdüse auf der 
niedrigsten Leistungsstufe absaugen.

Fetthaltige und säurehaltige Flecken/ Verschmutzungen

Fetthaltige und säurehaltige Flecken/ Verschmutzungen mit lauwarmem, destilliertem 
Wasser (wegen evtl. Kalkrückständen im Wasser) großflächig von Naht zu Naht mit 
einem feuchten, sauberen Tuch, z. B. Geschirrtuch, oder einem sauberen Schwamm 
reinigen.

Eiweißhaltige Flecken/Verschmutzungen

Für eiweißhaltige Flecken/Verschmutzungen, z. B. Blut oder Urin, muss eiskaltes 
Wasser verwendet werden. Keine Angst vor Wasser, zur Fleckentfernung ist Feuch-
tigkeit notwendig. Für etwas ältere oder eingetrocknete Flecken, brauchen Sie in der 
Regel Seife, die parfüm- und alkalifrei sowie PH-neutral sein muss.

•  Die Seife oder den Schaum mit Wasser verdünnt auf den Fleck/die Verschmut-
zung auftragen, ebenfalls großflächig von außen nach innen reinigen.

•  Danach mit einem sauberen Tuch und klarem destillierten Wasser nachwischen, 
damit evtl. Seifenrückstände weitgehend entfernt werden können.

•  Anschließend möglichst viel von der Oberflächenfeuchtigkeit mit einem trockenen 
Tuch abtupfen (nicht reiben), und bei normaler Zimmertemperatur trocknen lassen.
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10. Fehlerbehebung und Reparatur

WARNUNG
Verletzungs- und Sachbeschädigungsgefahr

Ziehen Sie vor Reparaturen immer die Netzstecker!

Bei evtl. auftretenden Problemen im Funktionsablauf, führen Sie bitte folgende 
Schritte durch:

• Anschluss an der Steckdose überprüfen.

• Sicherung der Steckdose überprüfen.

•  Trennen Sie das Netzteil des TV-Sessels von der Steckdose, und prüfen Sie die 
Kabelverbindungen der Antriebsmotoren zur Steuerung unter Ihrem Sessel.

Sollte nach diesen Schritten keine Bedienung Ihres TV-Sessels möglich sein, benutzen 
Sie den TV-Sessel nicht länger und informieren Sie bitte Ihr zuständiges Möbelhaus.

Reparaturen sind ausschließlich durch den Kundendienst durchzuführen!

11. Entsorgungshinweis
Entsorgen Sie die Materialien sortenrein getrennt in den vorgesehenen Sammelsyste-
men. Sondermüll führen Sie bitte den vorgesehenen Sammelsystemen zu.

Elektromotoren, Akkus und Netzteile sind Sondermüll, NICHT im Hausmüll 
entsorgen!
Batterien sollten möglichst im entladenen Zustand zur Entsorgung gege-
ben werden (Entladung im Produkt).

Zehdenick  WEEE-Reg.-Nr. DE 79357676
Polinova  WEEE-Reg.-Nr. DE 20863801
Megapol  WEEE-Reg.-Nr. DE 22365715
Polipol   WEEE-Reg.-Nr. DE 44766947
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Dear Customer, 

We would like to congratulate and thank you for deciding to purchase a reclining 
chair from us. 

This reclining chair has been developed for you to the highest quality standards and 
taking ergonomic aspects into account. The degree of comfort and versatile functi-
ons make our models something special. We hope you enjoy relaxing in your new 
reclining chair. We would like to explain properties of the product and material in 
detail to you to ensure you get the most out of your reclining chair.

Legal details

Polipol-Unternehmensgruppe 
Diepenauer Heide 1
31603 Diepenau / Deutschland

Holder of all copyright and neighbouring rights as well as all usage and exploi-
tation rights: POLIPOL-Unternehmensgruppe. All use, exploitation, reproduction or 
other passing on to third parties requires of the POLIPOL-Unternehmensgruppe, main 
business address: 
Diepenauer Heide 1, 31603 Diepenau, Germany.
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EN 1.Information on these instruction
Please read the instructions carefully before using the reclining chair. They are the 
basis for safe and trouble-free operation of your reclining chair. 
Incorrect use can lead to injury and damage.

The operating instructions must also be passed on when the chair is resold! There-
fore, please retain all documentation for later use of for the new owner.

Due to the wide range of versions, images may deviate from the actual reclining 
chair. We reserve the right to make technical changes in the interests of progress.

2. Correct use
The reclining chair is a piece of furniture intended to enhance your seating com-
fort and improve your wellbeing. This reclining chair is designed for use in living 
spaces. Please ensure that your reclining chair is not positioned or used outdoors or 
in wet areas.

Upholstered furniture is soft and pliable. The firmness of the seating can be reduced 
over time as a result of use. The formation of wrinkles and depressions is a process 
affecting every form of upholstery and covering material when subjected to body 
weight.

Changes in the cushioning and covering material and the appearance of a recli-
ning chair are typical product features and have no influence on the use, function or 
service live.

3. For your safety!
This reclining chair was manufactured in compliance with the latest product safety 
stipulations. In order to ensure your enduring enjoyment of your chair, and to avoid 
injury and damage, please be sure to read and observe the following information.
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3.1 Warning signs and signal words in the operating 
      instructions 

WARNING
The warning refers to situations which could lead to damage to the product 
or injury to users if not avoided.

CAUTION
Situations which could lead to damage to the product.

NOTE
The signal word draws the user‘s attention to important information in the 
operating instructions regarding the use of the furniture.

3.2 Fundamental safety advice
•  This reclining chair can be used by children aged over eight and by persons of 

restricted physical, sensory or mental capacity, or lacking experience and know-
ledge, provided they are supervised or instructed on the safe use of the chair and 
understand the dangers resulting from non-compliance. 

• Children may not play with the reclining chair. 

• Protective fittings may never be removed. 

• Use the functions only when sitting or lying correctly in the reclining chair. 

•  Danger of crushing: While one or more of the functions of the chair are being 
executed, individuals, in particular children, and pets should be kept away from 
the adjustment mechanism. 

•  Before leaving your reclining chair, the respective function is to be returned to its 
original position (legrest closed). 
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•  When you use your reclining chair, metal abrasion can occur underneath the 

reclining chair. This is a typical sign of use and does not impair functions in any 
way. For this reason, it is not a cause for complaint. Remove the metal abrasion 
regularly by vacuuming or mopping, depending on the floor covering.

 
• Repairs to the reclining chair may only be carried out by customer service. 

WARNING
Danger of injury and damage

•  Armrests and backrests, legrests and headrest cushions, as well as all other func-
tional elements of the reclining chair, may not be used as seating. Do not simply 
let yourself drop into your reclining chair and ensure that children do not jump 
around on it. Otherwise the stability of the furniture is not guaranteed and the 
reclining chair can be damaged.

•  Avoid excessive load on one spot. Do not kneel or step onto the cushions or lean 
on them. This excessive load on one spot can lead to the formation of wrinkles 
and indentations.

Static charge on the covering materials:

•  Long periods of heating can lead to covering material drying out. This can result 
in your reclining chair becoming statically charged. Increasing the humidity in the 
room can reduce this kind of static charge.



25

EN
3.3 Warning for use of the motorised reclining chair
•  The mains cable is to be placed on the floor in a way which ensures that there is 

no danger of tripping. 

•  The mains cable may not come into contact with the adjustment mechanism or 
other moving parts. 

• The mains cable is to be kept away from heat and sharp edges. 

•  Mains cable in excess of requirements may not be stored under the reclining 
chair. 

• Carrying the adapter by the cable is prohibited. 

•  Remove the plug from the connection jack before moving or transporting the 
reclining chair. 

• Pull the plug out by the socket by grasping the plug itself rather than the cable. 

•  The chair can judder slightly in a very few positions during use. This has no effect 
whatsoever on the functions of your reclining chair.

• Do not use the functions when the mains cable or the plug are damaged. 

•  Similarly, do not use the functions when they are not operating correctly or are 
faulty. 

WARNING
Electromagnetic interference

Before buying and using this product, users of medical products such as 
pacemakers, hearing aids, etc. are expressly advised to consult their doc-
tors and/or suppliers of the medical products to determine whether, due to 
the incorporated motors (see technical details), the simultaneous use of their 
medical product and the reclining chair could result in interference. Should 
your doctor/supplier indicate that this possibility exists, please clarify with 
him the measures you should take to avoid this interference. In case of 
doubt, the reclining chair may not be used.
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4. A long journey for your upholstered furniture

4.1 Unpacking correctly

WARNING
Danger of injury and damage

•  Do not use sharp or pointed objects for opening the 
packaging. Please pull off the adhesive tape on the 
foil packaging by hand.

•  Do not pull the reclining chair by the sewn-on uphol-
stery.

•  Remove projecting, partially-detached clips with care 
as injury could otherwise result, e.g. when lifting or 
carrying the reclining chair.

Any irregularities which may appear (wrinkles, indentations, etc) are due to transport 
and will rectify themselves over time. After unpacking, the upholstery material used 
requires a little time to return to its original shape. To support this process, we would 
ask you to carefully pull the padding and covering into shape using your hand.
See chapter (“Getting loosely-upholstered furniture back into shape “).

4.2 Notes on transport
• Two or more persons are required for transporting the reclining chair. 

• Correct transport can only ensue by gripping the lower frame. 

• Do not lift the reclining chair by the sides, the headrest or the legrest. 

• Lift the reclining chair with caution. DO NOT push, tilt or pull! 

Right Wrong
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4.3 The ideal position
•  Power socket (relates only to reclining chairs with motorised adjustment): Check 

that electrical power points are available at the selected position and are in the 
right place. 

CAUTION
Plan enough space for the operation and use of the functions.
Otherwise, plugs connections or projecting upholstered elements could be 
damaged. When choosing the ultimate position for the chair, please check 
that it is far enough away from the wall.

• Protect the furniture from direct sunlight.

•  In order to retain the original shade of the covering for as long as possible, uphol-
stered furniture should be placed at least 30 cm away from radiators or other 
heat sources. Excessive warmth/heat damages the covering. In the case of new 
buildings, damp walls, etc, this distance from the wall is also to be observed, 
otherwise damage such as mould formation may result.

•  Ensure a normal room climate. Excessive humidity can damage the furniture. 
Upholstered furniture consists in part of derived timber products. These react to 
moisture and can become unstable.

•  Pets like to scratch furniture. Therefore never allow pets onto or near the furniture 
unsupervised. They could also negatively impact on the high-quality covering.

•  Set up upholstered furniture so that it is placed firmly on the floor and not unevenly 
positioned, e.g. partially standing on carpet.

NOTE
Please ensure that the castors and feet on the furniture are suitable for the 
type of flooring.
In order to avoid damage to floor covering, the following applies:
• Hard castors and feet for soft floor covering
• Soft castors and feet for hard floor covering
Precise specifications can be found in the data sheet for the floor covering.
For delicate floors or floors susceptible to scratches, additional protection, 
e.g. a felt pad, should be applied under the feet, or a carpet used.
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5. Getting loosely-upholstered furniture back into
    shape
By selecting this model, you have chosen a loosely-upholstered reclining chair.  

Wrinkling is an element of the loose-fit finish and thus a typical feature of this recli-
ning chair. 

Changes to the upholstery resulting from transport or day-to-day use can be smoot-
hed out and returned to the original conditions by plumping up or patting evenly. 
Plump up or smooth out the upholstery not only prior to initial use but also at regular 
intervals. 

To do so, plump up the cushions of the backrest with both hands. Pat the cushions, 
working outwards from the centre (see Photo 1). Grasp one corner of the cushion 
and pat it with the other hand (see Photo 2). 

After the backrest, move on to the armrests. Plump these up, moving evenly from the 
inside out (see Photo 3). 

6. Connecting the mains adaptor
Before connecting the mains adapter to the socket, and initial operation of your 
reclining chair, the following warnings must be observed: 

WARNING
Danger of electrocution 

•  Before connection, check that the mains adaptor is in perfect condition. 
Also check the mains cable for damage.

• Do not use faulty equipment!

• Keep mains adaptor, mains cable and hand switch away from moisture.

1 2 3
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Connecting the mains adaptor: 

•  Once your reclining chair has been placed in its final position, connect the mains 
adaptor supplied to the jack on the back of your chair as shown. 

• You secure the connection with the protective cap.

• Only then should the mains adaptor be inserted in the socket. 

7. Version with rechargeable battery

WARNING
Danger of injury and damage

•  Never expose the rechargeable battery to fire or heat sources and never 
dismantle it. This could cause an explosion!

•  When damage to the casing, the cable or the plug is evident, the battery 
may not be used. 

•  Do not “cover” the mains adaptor when it is charging. The recommended 
ambient temperature range is 0 to 40 °C. 

•  Disconnect the mains adaptor from the power supply following charging.

•  Cleaning may only be carried out with a dry or slightly moist cloth and 
when the power supply has been disconnected

7.1 Charging the Battery
WARNING
Danger of explosion

Charging or operating the battery is permitted only with the original mains 
adaptor supplied with the furniture. The use of other mains adaptors which 
do not meet the specifications of the battery supplied can lead to injury or 
damage.
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• Prior to initial use: 

The battery must be fully charged prior to initial use. 

• Connection to the power supply:

1.  First, connect the mains adaptor with the battery for the charging procedure. 
The connection cable for charging the battery is located directly under the chair 
backrest. Reach under the chair backrest to pull the connection cable out.

2.  Do not connect the mains adaptor with a mains socket which has the correct 
load value (230V/50Hz) until you have done this.

3. The current charge status is indicated directly on the battery by LED as follows.

4.  After charging has been completed, disconnect the mains adaptor from the 
socket first, and then from the reclining chair.

Optical charge status display on the battery:

Charging/LED flashes RED = Mains adaptor is connected - battery is 
currently charging. 

Charged/LED lit permanently 
GREEN =

Mains adaptor is connected, charging 
procedure finished - battery is fully 
charged.

•  If the battery charge level is low, this is indicated by an acoustic signal. As soon 
as this signal sounds, the battery must be recharged immediately.

•  Depending on the level of charge, the ambient temperature and the age of the 
battery, a charge cycle may take up to 8 hours. 

NOTE
In order to avoid reducing the service life of the battery unnecessarily, 
recharging the battery at regular intervals is recommended. We recommend 
doing so every three months, at the latest, or when the battery is obviously 
losing power. 
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In case of malfunction, the battery must be replaced! 

•  During operation, you should look out for unusual sounds and irregular functions. 
In the case of unusual occurrences, do not continue using the function and discon-
nect the cable from the furniture and the socket. 

•  The battery should be replaced when an acoustic signal sounds although no 
power is being drawn. 

• The battery should also be replaced when it has not fully charged after 24 hours. 

•  Further information can be found in the chapter “Troubleshooting and repairs/
spare parts”.

Our guarantee conditions for the rechargeable battery

A rechargeable battery is a product subject to natural wear and tear. However, in 
addition to your warranty entitlements, we still give you a guarantee on the rechar-
geable battery supplied, for the duration of 12 months – calculated from the time 
of purchase of your reclining chair. The guarantee requires, in particular, that the 
battery be fully charged at regular intervals, i.e. at least every three months, even 
when not in use, and used in compliance with the operating instructions for your 
chair. Should a fault become evident in the rechargeable battery within the guaran-
tee period, please immediately contact the dealer from whom you purchased your 
furniture, presenting your receipt/contract. 
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8. Operation

The reclining chair is supplied in its basic position. The following points are to be
observed in its operation.

CAUTION
Danger of damage
The maximum permissible load on the reclining chair is 110 kg, not coun-
ting the weight of the chair itself!

8.1 Chair adjustment by body pressure/manual function
1. RELAXING POSITION

By applying light body pressure to the backrest while pressing 
both hands onto the armrest, the chair backrest is lowered and 
the seat automatically moves back and up. The legrest rises at 
the same time. The relax position is possible in 2 stages.

2. From reclining to sitting 

You return to the original sitting position by exerting slight pressure on the legrest.

8.2 Comfort-V-version
Gradual adjustment of the chair backrest by the pneumatic spring with trigger lever 
independently of the legrest.

Basic position
(Legrest closed and back-
rest in upright position)

Function
(Legrest open)

Headrest adjustment
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1. RELAXING POSITION

Gradual adjustment of the chair backrest by the pneumatic spring with trigger lever 
independently of the legrest.

2. RECLINING POSITION

By applying light body pressure to the backrest while pressing both hands onto the 
armrest, the chair backrest is lowered and the seat automatically moves back. The 
legrest rises at the same time. 

From reclining to sitting

3. Pull the trigger lever inside the right-hand armrest towards you. 
Adjust the chair backrest according to your individual requirements 
by applying light body pressure. 

4. By leaning forward a little away from the chair backrest and 
pulling the trigger lever at the same time, you return from the reclining to the sitting 
position. 

8.3 Electrical chair adjustment
All the motorised functions can be controlled via an in-built control panel.

CAUTION 
Overloading the electric motors

The operating time of the electric motor may not exceed two minutes per 
operation!

NOTE
The electric motors are not designed for constant use. Therefore, please 
observe the following rules: Duration of use or operation of the function = 
duration of the pause before repeated use of the function!
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8.3.1 Version with 1 electric motor

 Button 1: Synchronised adjustment of the legrest and  
 backrest to the lying position
 
 Button 2: Basic position 

8.3.2 Version with 2 electric motors 

 Button 1: Adjustment of the legrest/legrest rises
 
 Button 2: Adjustment of the legrest/legrest returns to basic  
   position
 
 Button 3: Backrest opens
 
 Button 4: Backrest closes

NOTE
Adjustment of the legrest and backrest can take place at the same time. 
Possible key combination: Keys 1 and 3 or 2 and 4 or 1 and 4 or 2 and 
3.

8.4 Manual HEADREST ADJUSTMENT
The angle of the headrest can be adjusted manually and gradually on all reclining 
chair variants.

Press the headrest slightly forward, or move it backwards by 
applying light head pressure in order to achieve your individual 
position. 

NOTE
The headrest with catch function is not variable in height.
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9. Covering material/Notes on care
To ensure that you long enjoy your upholstered furniture, regular care is necessary.

Occasional brushing with a soft natural brush or vacuuming on low setting with the 
furniture nozzle is completely sufficient for normal cleaning.

The following should be avoided for all types of fabric and leather: The effects of 
heat and UV rays caused by exposure to direct sunlight as these can damage the 
covering material. Placement too close to radiators or heating vents in the floor dry 
out leather in particular, and can damage it.

Loosely-upholstered cushions are subject to natural deformation through use. They 
can be returned to the original form by plumping up or shaking.

Specific instructions on care of the covers can be found in the care instructions provi-
ded with your reclining chair.

In models finished with a soft fleece covering, the loose-fit appearance (creasing) 
can become more pronounced over time. This effect is intentional and relates to 
the material used. The loose creasing is generally more obvious with plain or only 
lightly-patterned fabrics than with bold patterns. All models of this kind are generally 
identified as “loose-fit”.

CAUTION
Danger of damage

Our covers require no subsequent stain protection! This treatment could 
actually damage the fabric or have a lasting negative impact.

All covering material (fabric and leather) can be subject to colour rubbing with 
clothing which does not constitute grounds for complaint. 

By their nature, certain types of covering such as velour, micro velour and chenille 
are sensitive to pressure and may display iridescent effects (changes in sheen and 
colour depending on how the light falls). Visible body impressions are known as 
seat sheen. Seat sheen and iridescence are caused by body weight, body heat 
and moisture. They do not constitute grounds for complaint. In the case of 
flat-weave fabrics, a certain piling effect is possible,often influenced by external 
fibres (clothing).
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Leather is a natural product. Its authenticity is underlined in part by natural features 
and differences in structure and colour which do not reduce the quality. They testify 
to the unadulterated robustness of the natural hide. By its nature, leather always has 
a distinctive smell.

CAUTION
Danger of damage

Upholstered furniture and covering material of all kinds may not be subjec-
ted to steam cleaning!

9.1 Leather soiling
In order to retain the beauty of your leather, regular and correct care is 
indispensible. We therefore recommend:

• Weekly: Dusting as part of regular care 

Dust is one of the major factors negatively impacting on leather. It causes an emery 
effect on the surface and blocks up the pores. Wipe the leather with a slightly damp 
cloth. Use distilled water in order to avoid water stains.

• Twice a year: Cleaning and care. 

Clean and care for your upholstered furniture at least twice a year using leather 
care products and following the instructions for use. Depending on how frequently 
the furniture is used, we recommend monthly cleaning, particularly in the headrest 
and armrest area.

This leather treatment is the necessary basic care required by our leather suite. It 
removes dirt from the surface and refreshes the protective coating on the leather.

As a matter of principle: The sooner a stain is dealt with, the more easily it can
be removed.

Gently pat off liquids such as juice or coffee using an absorbent cloth (do not rub or 
press into the leather!).

Solids such as chocolate can best be removed with a special leather cleaner such 
as a “delicate cleaner” available in specialist stores. Remove the dislodged soiling 
using a special sponge, also available in specialist stores. Thereafter clean all over 
with the “delicate cleaner” and a leather cleaner, such as leather cream.
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After cleaning, leather needs special care to prevent it drying out over time and be-
coming brittle. We recommend L C K leather care products. Information is available 
on the internet under www.lck-international.com or by e-mail: info@lederpflege.de.

Please note the tips in the leather guarantee pass!

9.2 Important cleaning and care tips for textile upholstery
      material
Stain removal – Please remove stains and soiling immediately. 

CAUTION
Danger of damage

Under no circumstances should a hairdryer be used as it can cause the 
material to harden or be damaged.

Do not use the leather or fabric while it is moist or wet as this increases the 
danger of stretching, depressions or wrinkles which can generally not be 
removed. Where moist cleaning has taken place, allow to dry for 1-2 
days.
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Sensitivity

Please note: Light-coloured and plain upholstery coverings are always more sensitive 
and more susceptible to soiling than dark and/or multi-coloured covering or bold 
patterns.

Difficult stains/soiling

If possible, the removal of difficult stains/soiling (blood, chewing gum, ballpoint 
pen, etc.) should be left to the professionals or at least discussed with them in 
advance.

The following applies for most fabrics, microfiber, imitation leather/leather alter-
natives:

Carefully brush off loose crumbs or fluff, or vacuum them off on the lowest setting 
using the upholstery nozzle.

Fatty and acidic staining/soiling

Clean off fatty and acidic stains/soiling with lukewarm, distilled water (to avoid any 
lime scale residue in the water) and a moist, clean cloth, e.g. tea towel, or a clean 
sponge, working across the whole area from seam to seam.

Stains/soiling containing protein

For stains/soiling containing protein such as blood or urine, ice-cold water must be 
used. Do not be afraid to use water; moisture is necessary for stain removal. For 
older or dried-on stains, you generally need soap which must be free of perfume 
and alkaloids and PH-neutral.

•  Dilute the soap or foam with water and apply to the stain/soiling, working over a 
wide area from the outside inwards.

•  Then wipe with a clean cloth and clear, distilled water to remove any soap resi-
due as far as possible.

•  Thereafter, pat with a dry cloth to remove as much of the surface moisture as 
possible (do not rub), and allow to dry at normal room temperature.
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10. Trouble-shooting and repairs

WARNING
Danger of injury and damage

Always disconnect the plug before undertaking repairs!

Should any functional problems occur, please carry out the following steps:

• Check the connection at the socket.

• Check the socket fuse.

•  Disconnect the mains adaptor of the reclining chairs from the socket and check 
the cable connection of the motors beneath your chair.

If you still cannot operate your reclining chair when you have carried out these 
steps, please do not use it and inform your responsible furniture store.

Repairs may be carried out exclusively by the customer service department!

11. Notes on disposal
Sort the material and dipose of it through the appropriate collection systems.

Electric motors, batteries and mains adaptors are hazardous waste;
DO NOT dispose of them in domestic waste!
Where possible, batteries should be diposed of in an uncharged condi-
tion (discharge in the product).
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Technische Daten 

TV-Sessel
Max. Benutzergewicht:   110 kg
Einschaltdauer:    2 Min ON/18 Min OFF
Maximale Leistungsaufnahme:  2 E- Motoren: 130 W
Schutzklasse:    III

Netzteil
Stromversorgung:   100-240VAC, 50/60Hz
Output:     DC29V, 2A
Leistungsaufnahme im Ruhezustand: ≤ 0,5W
Schutzklasse des Netzteils:  II

Akku
Eingangsspannung:   24-35VDC   
Akkukapazität:    1,8 Ah

Nähere Angaben entnehmen Sie bitte dem Typenschild auf dem Motorengehäuse.
WICHTIG! Typenschild und Etikett dürfen niemals entfernt werden.

DE
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Technical data

Reclining chair
Max. user weight:   110 kg
Time in operation:   2 Min ON / 18 Min OFF
Maximum power drain:   2 E-motors: 130 W
Protection class:    III

Mains adaptor    
Power supply:    100-240VAC, 50/60Hz
Output:     DC29V, 2A
Power drain in standby mode:  ≤ 0,5W
Protection class of mains adaptors: II

Battery
Input voltage:    24-35VDC
Battery capacity:    1,8 Ah

For further details please see the data plate on the motor casing.
IMPORTANT! Data plate and label may never be removed.

EN
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EG-Konformitätserklärung 
Produzenten:

POLIPOL polstermöbel gmbh & co. kg
ZEHDENICK polstermöbel gmbh & co. kg
POLINOVA polstermöbel gmbh & co. kg
MEGAPOL polstermöbel gmbh & co. kg

Diepenauer Heide 1 
D-31603 Diepenau

erklären hiermit, dass der TV-Sessel, sofern betroffen, den nachfolgenden 
EU-Richtlinien entspricht:

• Maschinenrichtlinie   2006/42/EG
• EMV-Richtlinie    2014/30/EU
• RoHS-Richtlinie    2011/65/EU
• ErP-Richtlinie    2009/125/EG

Die Schutzziele der Niederspannungsrichtlinie 2014/35/EU werden eingehalten.

Diepenau,
08.02.2017

Jochen Meiners
Diepenauer Heide 1
D-31603 Diepenau

i.A.________________________
Dokumentationsbevollmächtigter

DE
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EC Declartion Conformity
Producers:

POLIPOL polstermöbel gmbh & co. kg
ZEHDENICK polstermöbel gmbh & co. kg
POLINOVA polstermöbel gmbh & co. kg
MEGAPOL polstermöbel gmbh & co. kg

Diepenauer Heide 1 
D-31603 Diepenau

Hereby declares that, where relevant, the reclining chair corresponds to the follo-
wing EU Directives:

• Machinery Directive   2006/42/EG
• EMC Directive    2014/30/EU
• RoHS Directive    2011/65/EU
• ErP Directive    2009/125/EC

The safety objectives of the low voltage directive 2014/35/EU have been 
observed. 

Diepenau,
08.02.2017

Jochen Meiners
Diepenauer Heide 1
D-31603 Diepenau

i.A.________________________
Documentation Officer

EN



POLIPOL polstermöbel gmbh & co. kg 
Diepenauer Heide 1
31603 Diepenau / Deutschland/Germany
www.polipol.de

ZEHDENICK polstermöbel gmbh & co. kg
Diepenauer Heide 1
31603 Diepenau / Deutschland/Germany
www.zehdenick-pm.de

POLINOVA polstermöbel gmbh & co. kg
Diepenauer Heide 1
31603 Diepenau / Deutschland/Germany
www.polinova.de

MEGAPOL polstermöbel gmbh & co. kg
Diepenauer Heide 1
31603 Diepenau / Deutschland/Germany
www.megapol.de


